
Deutsches Reich1 

 Mark (Goldmark)  
Einwohner    62 Millionen 
Reichsschulden 19192 

(konsolidierte u. schwebende) 

175 Milliarden Mark 

(350 Mrd. Goldmark) 3 

 

Volkseinkommen (1921) 

(Nettosozialprodukt zu Faktorpreisen) 

39 Milliarden Mark4 

(54 Mrd. Goldmark) 

 

Volkseinkommen (1922) 40 Milliarden Mark 

(56 Mrd. Goldmark) 

 

Reparationen laut Londoner 
Ultimatum (LU) 1921-225 

132 Milliarden 
Goldmark6 

 

Reparationen LU/Volkseinkommen 
1921 

244%  

Reparationen (GM) per Kopf 2129 Goldmark  

Island7  

 ISK US $8 
GDP (2008)9 ISK 1‘476 Mrd. $ 11‘531 Mio. 

External debt (Q3/2009) ISK 15‘140 Mrd. $ 118 Mrd. 
Bereinigte „External debt“ (ohne 
Bilanzsumme der Banken 
„undergoing winding-up“) 

ISK 3‘608 Mrd.  $ 28,2 Mrd. 

Bereinigte Schulden/GDP 244%  
„Icesave Deal“ (Dec. 2009) ISK 668 Mrd. $5,2 Mrd. 
Icesave Deal/GDP 45%  
Bereinigte Schulden + Icesave 
Deal 

(Total Debt) 

ISK 4’276 Mrd. $33,5 Mrd. 

Island Einwohner (2009) 317‘000  
Icesave Deal per head ISK 2 Mio. $15‘625 
Total debt per head ISK 13,5 Mio. $105’407 

 

                                                            
1 Die Zahlen in diesen Tabellen sind nach bestem Wissen und Gewissen zusammengestellt worden. Bei Kommentaren oder Korrekturen, 
bitte eine Mail an Inke Nyborg, inyborg@isb.uzh.ch, senden. 
2 Diese beinhalten die Kosten der Kriegsfinanzierung. Es scheint, dass das Deutsche Reich erst in den späten 1920-ziger Jahren 
bedeutungsvolle Auslandsschulden trägt, dann nämlich 15 Mrd. Goldmark (1929) und 25 Mrd. Goldmark (1931).  “Latin American Debt 
Today and German Reparations”, Steven Webb, Review of World Economics 1988, Vol. 124, Issue 4, S. 747. 
3 Reparationsforderungen werden über den Dollarkurs der Mark errechnet, deswegen muss die Kaufkraft des deutschen Volkseinkommens 
von Mark nach Goldmark hochgerechnet werden. Die Goldmark war eine Einheit, die dem Vorkriegsgoldwert der Mark entsprach ($0.238). 
Die Deutsche Inflation 1914-1923, Ursachen und Folgen in Internationaler Perspektive, Carl-Ludwig Holtfrerich (De Gryter, 1980), S. 147. 
4 Schätzung des Volkseinkommens in Preisen von 1913. (Holtfrerich, Seite 147.) 
5 Zunächst sollte nur eine erste Tranche über 50 Mrd. Goldmark mit 5% Zins und 1% Tilgung bedient werden (also 2 Mrd. Goldmark pro 
Jahr plus 26% des jährlichen deutschen Exporterlös). Das bedeutete eine Annuität von circa 3 Mrd. Goldmark jährlich. (Holtfrerich, S. 141). 
6 Zusätzlich schuldete das Deutsche Reich noch 1 Milliarde pro Jahr für andere Forderungen des Versailler Vertrages, wie z. Bsp. 
Vorkriegsschulden und Besatzungskosten. (Webb, S. 752.) 
7 Quellen: Icelandic Central Bank (www.sedlabanki.is), Iceland Statistics (www.statice.is). 
8 Wechselkurs laut Isländischer Zentralbank , Datum 9. Februar 2010, $/ISK 128. 
9 Zahlen zum isländischen GDP 2010 werden am 5. März 2010 veröffentlicht. 
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